
Steuerrecht

Aufsätze

Christian Bischoff 
Auslandsspenden und Kapitalverkehrsfreiheit – acte éclairé?	 1889

Dr. Benedikt Jasper/Marc Neuhaus 
Cum/Cum-Gestaltungen: Keine Steuerhinterziehung durch 
Vermeidung unionsrechtswidriger Definitivbesteuerung	 1894

Praxisforum

Dr. Dominik Greif 
AfA auf Persönlichkeitsrechte bei antizipierter Vermark-
tung? Zur Entstehung eines Persönlichkeitswirtschaftsguts  
bei Nachwuchssportlern – Zugleich Anmerkung zu  
FG Düsseldorf v. 31.3.‌2026 – 10 K 48/25 E,G	 1902

Rechtsprechung

Internationales Steuerrecht

Abkommensrechtliche Sperrwirkung für formellen 
Fremdvergleich 
(BFH v. 24.6.2026 – I R 57/23)	 1907

Gewerbesteuer

Zum Wegfall des Verlustabzugs gemäß § 10a GewStG  
infolge des Todes eines Mitunternehmers 
(BFH v. 10.6.2026 – IV R 14/24)	 1912

Erbschaft-/Schenkungsteuer

Erbfallkostenpauschale bei Vermächtnis; keine Kürzung  
der Erbfallkostenpauschale für den einzigen persönlich 
steuerpflichtigen Erwerber 
(BFH v. 17.6.2026 – II R 25/23  
mAnm Dr. Kugelmüller-Pugh)	 1917

Umsatzsteuer

EuGH-Vorlage zu dem Erfordernis einer personellen  
und technischen Ausstattung einer festen Niederlassung 
(BFH v. 7.5.2026 – V R 12/24 mAnm Dr. Wäger)	 1920

Fehlende Leistungserbringung bei bloßer Hin- und 
Zurückberechnung einer Kostenpauschale für vergünstigte 
Kantinennutzung 
(BFH v. 16.4.2026 – V R 1/25)	 1927

Verwaltung

Einkommensteuer

Begriff der funktional wesentlichen Betriebsgrundlagen  
iSd § 6 Abs. 3 EStG bei landwirtschaftlichen Betrieben;  
hier: Anpassung der bisherigen Verwaltungsauffassung  
zur Bemessungsgrundlage der sog. „10 %-Grenze“ bei  
landwirtschaftlichen Grundstücken 
(LfSt Rheinland-Pfalz v. 7.5.2026 – S 2170-0001#2025/ 
0003-0404 St)	 1930

Umsatzsteuer
Umsatzsteuerliche Behandlung von Vergütungen auf  
Basis des Beteiligungsanspruchs nach § 87k UrhG 
(FM Schleswig-Holstein v. 7.7.2026 –  
VI 3510-S 7100-513)	 1931

Grundsteuer
Feststellung von Grundsteuerwerten; Grundsteuerliche 
Behandlung von Straßenausgleichsflächen 
(OFD Baden-Württemberg v. 23.6.2026 –  
OFDSt34-G 1007-3/2)	 1931

Verfahrensrecht
Bekanntgabe von Steuerverwaltungsakten durch Bereit
stellung zum Datenabruf ab dem 1.1.‌2026; Rechtsfragen 
betreffend die Anwendung der Neufassung von § 122a AO 
(BMF v. 13.8.2026 – IV D 1 - S 0284-a/00002/011/237)	 1932

Wirtschaftsrecht

Aufsatz

Maximilian Lachmann 
Restrukturierung rechtssicher vollziehen – Arbeits
rechtliche Taktung nach der neuen Rechtsprechung  
zur Massenentlassungsanzeige	 1934

Rechtsprechung

Keine wechselseitige Zurechnung von Arbeitnehmern  
eines Gemeinschaftsbetriebs für den Schwellenwert des 
Drittelbeteiligungsgesetzes 
(BGH v. 23.6.2026 – II ZB 11/25)	 1939

Betriebswirtschaft

Aufsatz

Rey Koxha 
Steuerartenübergreifende Risikosteuerung der Organ- 
schaft – Ein vierdimensionales Modell zur Systematisie- 
rung haftungsrelevanter Fehlerquellen und seine Ein- 
bindung in ein Tax Compliance Management System	 1942

Beruf

Aufsatz

Kay Fietkau 
Geldwäscheprävention in der Steuerberatung –  
Geldwäscherechtliche Herausforderungen als Chance  
moderner Compliance für Kanzlei, Mandant und  
Berufsstand	 1948
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Rubriken
Rezension	 XV
Besteuerung von Grenzgängern 
(von G. Miessl) 
(rezensiert von Dr. P. Brandis)

DStR-Aktuell	 VI

Schulungen/Seminare/Tagungen	 VII, XIII

DStR-Vorschau

Die voraussichtlichen Themen in DStR 35/2026:

 � �Der Steuerstaat als Werk eines Ermordeten –  
Matthias Erzberger und die Finanz- und Steuerreform 
1919/20 – Zum 105. Todestag am 26.8.2026

 � �Der Nießbrauch an einem GmbH-Anteil (Teil I) – 
Bestellung, Rechtsbeziehungen zwischen Nießbraucher, 
Rechtsinhaber und Gesellschaft sowie Erlöschen des 
Nießbrauchrechts an einem GmbH-Anteil
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 � �Verspätete Schenkungsanzeigen im Steuerstrafrecht –  
Wenn die Nacherklärung zur Selbstanzeige wird

 � �Zur lohnsteuerrechtlichen Einordnung von Arbeitgeber
veranstaltungen nach BFH VI R 18/24 – Anmerkung zur 
BFH-Entscheidung v.19.11.2025 – VI R 18/24

 � �Die strafrechtliche Einziehung als Totengräber der tat
sächlichen Verständigung im Steuerstrafrecht? Anmerkung 
zu BGH v. 17.9.2025 – 1 StR 258/25 und Erwiderung 
auf Feindt/Rettke DStR 2026, 1650

 � �IDW-Stellungnahme IDW RS FAB 18 – Anmerkungen 
zu der Bewertung der Beteiligung an Personengesell
schaften in Handels- und Steuerbilanz

 � �Reform der Steuerberaterprüfung: Was wünschen sich 
Berufsanwärter und Steuerberater?
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